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Unser Mitarbeiter Bernhard Merz
Zeichnung von G. Rabinoviteh

Thema mit Variationen
Es gibt nur eine Möglichkeit, über

die Liebe zu siegen: Flucht!
Napoleon I.

Der Mensch, der behauptet, er habe
zweimal geliebt, hat nicht ein einziges
Mal geliebt. Ambrose Bierce

Beim Werben um Liebe ist es wie
bei noch vielen andern Dingen: die

gibt «in vorschnell gelöschter Dürft ort einen

boten Katarrh | Herrlich lebend und allen

katarrhalischen Erkrankungen überlegen iit daf

gesunde, nie kältende

MINERAL- UND
KURWASSER

verstehen es am besten, die nicht

sagen können, wie man es macht.
J. M. Barrie

Die Liebe ist ein Meer von Gefühlen,
das von Ausgaben begrenzt ist.

Lord Dewar

Wer Liebe im Herzen verspürt, der

verspürt gleichzeitig auch Sporen in

seiner Seite. George Herberl

(übertragen von M. W.)
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